
Der Gulden Rule Kleider- Laden 
en großen V orrat von 

UEBERZIEHCETD 
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Elle Sonten und Preise 
Ferner erhielten wir einen großen Vorrat pliisklsgefiitterie nnd Pelztraaen 

bildete zn Preisen, welche annehmbar sind. 

Wir werden nns freuen, Enels dieselben zn zeigen. 

Sprecht vor und erhaltet ein Billet ans 
unsere Verlosuug, welche jeden 

Samstag in unserem Laden 
stattfindet 
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Der Golden Rule Illleiderladen 

Mogpeghil Mperwcäeliåiudk 
«« 

Am 2() Oktober wird das beruehmte Cheaierstueli 

LENA ElVERS 
gegeben 

Preife 50 und 75 Ckuts. 

Höchster 
Marktpreis 
für Eier. 

Der 
Naiv Laden 

Höchste-r 
Marktprcis 

für Eier 

500 Damen-Blumen ? 
werden mn Hundsan Wn Vckmns aus«-stritt nn: werben 
diescllnn so lunzu das-nehmen« ins nU harten I så;.I. Ich 
bin soeben von ssbicnqo znnjckgrlelns, nmssihst !.v cum 
Vlonsnk in »Quinte« Lunen. Sem- uno mnickr n Wu- 
Icsn sanfte knk Ontshs des- arnosntltchcn Frass-, iszkd nick- 
dcn nnr Ihnen den Voner dirs-II Verlaufs-Z s« Iris san-. 
Ins-II lasse-L Monscn von W Gent-J nnd s? I-« in allen 
Großen nnd ,’k »den. 

Damen- Anziigk 
Die schmissen und n nmumktxs ihn .n du Samt nnd 

smbus M uns! it11·zssufs«:t. Bmk nne guten-Und M 
memmsmt 

Damen- und Mädchen- 
Rd ckc 

Wn haben wissen LWI Inn-kn- nnd ""«.t-.::.·! Muts 
aus«-knickt In nss n Zwist-sinnen nnd «skk..s-. 

Knaben Schulinni ge 
VI« R.7"- PU· Ei IT« 1s II 
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Qrirg nnd Mittan 
Die Verluste durch Volk-trachtet hshet III 

diejenigen durch Krieg-· 
Die soziale Bedeutung der Volks-I 

seuchen liegt in erster Linie in ihrem 
gewaltigen Einfluß auf die allgemeine 
Sterblichkeit der Bevölkerung Ein 
Körper wird durch einen einmaligen 
großen Blutverlust in gleichem Maße 
geschwächt, tvie durch wiederholte kleine 
Blutvertustr. Ebenso verhält es sich 
mit den großen Epidemien und mit den 
regelmäßig und ununterbrochen er- 

schreckend große Bruchtheile der Bevöl- 
kerung dahinrasfenden Volksseuchen. 
Zum Beweise dieser Thatsachen fahrt 
der bekannte Berliner Forscher Profes- 
sor Dr. M. stirchner in einer Abhand- 
lung über die soziale Bedeutung der 
Boltsseuchen und ihre Bekämpfung 
einige Zahlen aus der preußischen Sta- 
tistik an. Von den sämmtlichen To- 
desfällen des Jahres 1875 sind nicht 
weniger als 27.6 Prozent durch Jn- 
fektiongkrankheiten verursacht worden; 
d. h. jeder dritte bis vierte Todesfall 
war die Folge einer Volksseuche. Jnt 
Jahre 1900, also 25 Jahre später, be- 
trug diese Zahl erfreulicherweise aller- 
dings nur noch 17.2 Prozent; immer- 
hin war es noch jeder fünfte bis sechste 
Todesfall, den diese Krankheiten ver- 
ursachten. 

Einige Zahlen erläutern dies noch 
deutlicher. Man pflegt die Kriege, sagt 
Kirchner, als besonders traurige Er- 
eignisse zu betrachten, und mit Recht, 
denn sie raser zahllose Menschen im 
blühenden Lebensalter dahin und brin- 
gen Thränen und Sorgen über zahl- 
reiche Familien Und doch sind die 
Opfer der Kriege geringfügig gegen- 
über den Opfern, welche die Volks- 
seuchen fordern. Die deutschen Heere 
verloren im Feldzuge 1870—-71 43,- 
182 Offiziere und Mannschaften. Diese 
Zahl ist klein gegenüber den Opfern, 
welche in derselben Zeit in Preußen 
die große Poetenepidemie forderte, die 
nicht weniger als 129,148, also genau 
dreimal so viel als die Kriegsverluste 
betrugen. Und von jenen 43,182 
Deutschen, welche der Krieg wegraffte, 
starben nur 28,278 auf dem Schlacht- 
felde oder erlagen nachträglich ihren 
Wunden, während von den 14,904, 
welche Krankheiten erlagen, nicht weni- 
ger als HEFT-, also 78.2 Prozent der 
Erkranttexr nnd 27 Prozent les Ce- 
srintnttoerluses, an Jniektiong trank- 
heiten zu Grunde gingen. Dabei sind 
diese Verluste der deutschen Heere an 

Jnsektionstrankheiten verschtvindent 
gering gegenüber den Opfern, welche 
diese Seuchen in früheren Jahren for- 
derten. Bezeichnet man nämlich die 
Zahl der Todesfälle durch die Waffe 
mit 1, so verloren durch Krankheiten 
die Deutschen 1870——71 in Frankreich 
1.5, die Nussen 1877——78 an der Do- 
nau 2.7, die Franzosen 1862—67 in 
Mexiko 2.8, die Franzosen 1853——56 
im Krimkriege 3." r, die Engländcr in 
Egypten 4.«) ..., Zahlen die Kirchner mit 
Recht als gerader entsetzlich bezeichnet. 
Die schon in Friedenszeiten schmerz 
liche Bedeutung der Sterblichkeit an 

Bollsseuchen kann, wie die Kriegsge 
schichte lehrt, im Felde wahrhaft ver- 

hängnißvoll trerden. Es sei nur daran 
erinnert, daß im Flriintriege 16,0()0 
Engländer, 80,("-00 Franzosen und 
mehr als 7530,()()0 Russen an Flecksieber 
zu Grunde gingen. 

Die soziale Bedeutung der Volks-- 
feuchten ist also eine ganz gewaltige. 
Sie bringen nicht nur Tod, Leid und 
Sorge, sont-ern oerseizslingen seist unbes- 
recheibare Summen nnd untergraben 
z...,..")s: .·z«i..c..z:.t. 

Interesses ibitiiunt in Sachsen-. 
Die liartosfeirn discer unei: behrliche 

Nahruztgontiizel siir Tausende und 
s.:!er Taufe-aus« wurden in Sachsen 
zuerst im Jahre ITUU, also vor nun- 
mehr thu schrein und zwar bei Unter- 
wiirschniy bei Oelonitz itn Bogtlande, 
angebaut. Ein aus«-z diesem Orte ge- 
biirtiger Zin1n:ergeselle, erfgang 
stummen hatte die »ameritanischen 
sittollen« ans der Wanderschast in 
Hamburg tennen gelernt und nahm 
einige derselben mit in die Heitnatln 
unt sie dort zu pflanzen. Der Orts- 
pstnrer Magister Johann Juno-; oder 

Jalm wollte von dieser neuen Frucht 
nichtet wissen alter einsichtige Bauers- 
leute dachten andere. sinnst sandenl die amerikanische-i Knollenu In den. 

sOrten Stiinengciin und Bärentvaloet 
HtLSingang nso bereits 1712 und ITlTII Lleetek dnnit bestellt wurden. Um biet 
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Weiterberbreitnna der sinrtessel sttiei 
nra s ) tsstske Lux. geistittlie die ji« 
tc its-er s:. —: l nd « -:tr tsitlinait trirten 
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21 k «. SH bis-— d Mwmn Pcr c cr 
Mn Sängerin-kun- mrn vix-d tun, wenn dckfclvc 

ruf-tm ;-«co:- acht wird. 

Grcat West cri; Djingcrstrcnkr 
sind gemacht für dir I cicks r : IS Beste wünschen 

Wenn Ihr 125 Wageiilaluiigen Tüit 
get habt, toiiiii Ihr disn Voneiieitiag in 
vermehrt-in Diiit der Wenn-in in einein 
Jahrt- die Maschine bist-ihn. Wir hat«-n 
tin 64 Zeiten enthaltendes Bächlein, ivei 
ches die genannten Brichieibnngcn gibt. 

Mit Tiiiigeinicnec nniv Mich schnellt-i 
Gewinn bringen, als irgend drei andeu- 
Mmchinen ans der Rai-ni- 

Tek Pian nt nicht viog theoretisch for 
isekt sondern ist durch 18.jäl)iige Erfah- 
rung bestätigt. 

Tag Buch ist frei. Es ist 100Tollars 
wei«k, Luni-i nbet keinen Cent· Sichctlich 
niiid Es Mich feinen Schaden inn, wenn 
es auch nicht umi Bot-teil gereicht. Eg- 
mthält wertvolle Jniiiiineitioik 

Tri Tiiiigeisitenek innß sehr staik ge- 
bani sein. Kanset keine leichte Maschine, 
kamst trinkt« der eine Pine Teichiel nnd 
Pine Fiaine hat, kanfi kein Urpeiiiiient, 
eine Maschine-, die etst ieit einigen Jah 
ten ans dein Markte ist. Lasset keinen Fa 
biikanttsi ans Mike llitoitin etpeinnen 
iiicn. sinnst kein-»si- Tnngecstientsn du 
uni- fchinale vorbei-e Achse hat, taqu kci 

iiiii Liiiiaerftreiier dessen vordeie Ach- 
iior den ooideren Teil der Maschine ge 
seht ist, denn dadiirch wird die gaiite Lan 
aiii tie hinteren Nader versetzt nnd die 
Maia iiie wird schwer ziehen 

fu« issiiat We ieiii in eine sehr graste 
iiiid Miene Maschine, die Ärain nnd 
Deichsel ist ans Eichenboli iind dei- 
Haiiueiixicl ans Hickornholi hergestellt. 

Teilelbe Hat ein großer-. starkes sechrebn 
töliiarg ans bäininerbaiein Eisen herge- 
stellteg »ii"iiistes Jead«, doppelte eichene 
,.Voliieig", breite vordere Achsen, Räder 
laiiieii iii einheitlichet Spur 

Deiielbe bat einen endlosen Mittel dei« 
iiniiier ieiiig ist ziiin Aufladen, hat keine 
sein-, die leicht aiisier Ordnung geraten 
Htiuii jede .-·oite Diinqer 

Teisclbe hat viele Eigenschaften, die 
die Maschine empfehlen und ist so einfach 
dasi eiii Knabe dieselbe bairdiren sann 

Lasset Niemand mich ein Siibstitut 
oeitaiifen, welches ,,geiade so gut« ist, 
deiiii es gibt keine Maschine so gut oder 
aiich iiiir annähernd so gnt Wird ver- 
tiiiist von 

DOLPHIN & MASON. 

Pumpcn Windmühlcn 
Bleiarbeitcn. 

Ich habe in der frühe-Leu Hall Famigerkjtm Handluin ein allgemei- 
ncS Windmühlen und Punmengeichaft eröffnet. Auch verrichte ich Blei- 
arbeiten (Plumbing) und mache- citfe Spezialität aus 

Tubrlar Brunnen-Arbeiten 
; R«1)-.1rcitnratbciten un Pumpen und Wink-wühlen werden procnpt be- 

! sorgt 

, Tel. 91193 a. J. Boock 

« Pulzwarcu-Erijffn11ug. 
Dem geebkten Publi- 

kum von Bloosnfielb und 

Umgegend zur gefälligen 
Beachtung, daß ich in 
dem Ziegelfteingebäude 
gegenüber des Pospes 
fbil Theater Gebäudes 

ein Putzmaren Geschäft 
eröffnet habe. 

Jch habe für die kom- 
mente Herbst « Satson 

« 

eine vollständige Aus- 
« 

vuhl in allen Sorten 
Denk-« 

Indem ksS mein Bestrean fein hil, meine Kundichaft auf das Zu- 

rvurlonnnendslc zu bcdicmik bttzr ch um gütigeu Zuspruch. 

I 
get-Um YBL Yoclitn 

Mtxsul szks WI- W Urbnjchujs 82,—"-4-«.W 

Führt ein gute-·- Bank-Konto 

BAM 
BOOK 

Furt Dankt-sich tagt due ass. L- mcwlm Depofnen und tm- 
iek mahll du Wfchhdhn 

Ums gute Mund w Wien 
Gunsten dumm make-flos- Name 

subsuumt m sum 
Athen Drum m David Sie fon- 
mn billiger ins-W. Man man 
Unh. dah Um- Vslnsw qui 
Hist sit VII-l Akt-, »Hm in 

·’ Jdk Konto m tust tun-Ebnen 
Wut dumm IN if Adams-un 
mu, dabei-m einem Humstmsm 
un Mann-nun »Hm-»Hu ukJ 

s Eise sum IV ational Bank 
sxsnu Reh No t. 


